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„Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein 
Nein; alles andere stammt vom Bö-
sen.“ Matthäusevangelium, Kapitel 
5, Vers 37 
Monatsspruch für Juli 2015 
Liebe Nachbarn, 
der Monatsspruch für Juli 2015 ist 
nebenbei mein Taufspruch. Ich 
hätte ihn mir ehrlich gesagt nicht 
selbst ausgesucht. Nicht, dass er 
mich stört. Aber er hat mir, bevor 
ich sprechen konnte, schon mit auf 
den Weg gegeben: Pass auf, was 
du sagst! Na super! Dabei sollte es 
bei der Taufe doch eher um Gottes 
Zusage an uns gehen: Ich verlasse 
dich nicht, du kannst dich drauf 
verlassen. Das habe ich auch ge-
lernt, insofern fällt der Taufspruch 
in die Kategorie „Hat mir nicht ge-
schadet.“ Also ein zweiter Blick: 
Jesus sagte diese Worte zuerst 
seinen Jüngern (Ja, liebe Bibelle-
ser, die Jünger sind in der Berg-
predigt angesprochen, das Volk  
steht dabei, weiter entfernt, wo es 
Jesus nicht hört, denn der sitzt!). 
Die Jünger sind die, die später 

zum Glauben an Jesus 
eingeladen haben. Ihre 
Nachfolger sind heute 
alle, die das auch tun. 
Also wenn es gut läuft, 
alle, die zu seiner Kirche 
gehören. Wenn die von 
Jesus reden, von seiner 
Auferstehung, von Wundern, von 
seinem Geist, von der Vergebung 
der Sünden—das sind so unge-
wöhnliche Sachen, die würde ich 
nur jemandem glauben, der sonst 
völlig glaubwürdig ist. 
Danach sehnen wir uns in der Poli-
tik, den Medien, aber auch bei der 
Kirche—zu Recht. Von manchen 
wollen wir noch weniger belogen 
werden als von andern. Da sind 
auch wir Kirchenleute, vom Papst 
bis zum Ehrenamtlichen (wobei 
der Papst streng genommen auch 
Ehrenamtlicher ist) immer wieder 
auf die Vergebung Gottes und der 
Menschen angewiesen. Aber ver-
suchen wir‘s doch immer wieder! 
Es grüßt Sie 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
eigentlich kennen wir uns ja schon 
seit dem 3. Advent 2014, dem Be-
ginn meiner Vertretungstätigkeit für 
Frau Hageböke. Nach meiner Be-
werbung auf die freigewordene 
Stelle wurde ich am 9. Juni offiziell 
zur Kantorin der Kirchengemeinde 
Bargfeld gewählt. Ich möchte mich 
Ihnen kurz vorstellen: Wie so viele 
andere habe auch ich einen Migra-
tionshintergrund – ich komme aus 
Nordrhein-Westfalen(!). Nach dem 
Abitur in Kamen ging ich zum Stu-
dium an die damalige Landeskir-
chenmusikschule in Herford und 
legte dort 1980 das B-Examen für 
hauptamtliche Kirchenmusiker ab. 
Danach wechselte ich zum Ge-
sangsstudium an die Hochschule 
für Musik und Theater Hannover, 
das ich 1986 mit der Bühnenreife-
prüfung abschloss (als Susanna in 
„Figaros Hochzeit“ von W.A. Mo-
zart). Von 1987 bis 1990 war ich 
als Erste Sopranistin beim RIAS-
Kammerchor Berlin engagiert und 
seitdem als freie Konzertsängerin 
tätig. Konzertverpflichtungen führ-
ten mich durch ganz Europa und 
bis nach Japan, daneben war ich 
von 1992 bis 2009 Gesangsdozen-
tin an der Hochschule für Kirchen-
musik in Herford. Seit 2007 singe 
ich als freie Mitarbeiterin regelmä-
ßig beim NDR-Chor in Hamburg. 

Inzwischen wohne ich schon fünf 
Jahre in Bargteheide und unter-
richte seit 2012 am Musischen 
Forum klassischen Gesang (auch 
a l s 

Grundlage für eine gesunde 
Stimmfunktion bei Pop- und Rock-
sängern). 
Hier in Bargfeld wurde ich von An-
fang an sehr herzlich aufgenom-
men, so dass ich nur jedem emp-
fehlen kann, beispielsweise an ei-
nem Dienstag um 20.00 Uhr mal 
ganz unverbindlich zum „Schnup-
pern“ bei der Kantorei vorbeizu-
schauen – die Stimmung ist groß-
artig! Notenkenntnisse sind übri-
gens nicht zwingend erforderlich, 

Neues aus der Kirchenmusik 

Neu im Team unserer Gemeinde: 
Sabine Szameit 
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und sollten Sie nicht sicher sein, 
welche Stimmlage für Sie die richti-
ge ist, rufen Sie mich gern an 
(04532/2843913), und wir ma-
chen einen Termin aus, um das 
herauszufinden. 
Auch der Kinderchor (ab fünf Jah-
ren) freut sich über Verstärkung, 
dienstags von 17.00 bis 17.45 Uhr. 
Obwohl wir schon mehrfach mit 
drei (in Zahlen:3!) Kindern aufge-
treten sind, wäre es doch schöner 
mit mehr Teilnehmern... Singen im 
Chor macht nicht nur glücklich, 
sondern trainiert spielerisch auch 

die Konzentrationsfähigkeit und 
schult das Gehör; außerdem achte 
ich bei der Stimmbildung darauf, 
dass die Kinderstimme sich in der 
naturgegebenen Höhe entwickeln 
kann, was beim Singen in Kinder-
garten oder Schule normalerweise 
nicht passiert. 
Ich freue mich auf die spannenden 
neuen Aufgaben und hoffe, den 
einen oder die andere demnächst 
in einem unserer Chöre begrüßen 
zu können! 
Herzliche Grüße, 

Ihre Sabine Szameit 

Liebe Gemeindemitglieder, 
aus den Sitzungen des KGR hören 
Sie normalerweise nicht sehr viel. 
Meist liegen auch nur immer wie-
derkehrende Beschlüsse interner 
Art vor oder Entscheidungen, die 
nicht für die Öffentlichkeit be-
stimmt sind. Alle Mitglieder dieses 
KGR sind sehr engagiert und sie 
machen sich Entscheidungen 
auch in scheinbar einfachen Fra-
gen nicht leicht, da die Betroffenen 
sich schnell ungerecht behandelt 
fühlen. 
Den obigen Sachverhalt, die Aus-
sage:„Das ist aber ungerecht“, er-
lebt der KGR besonders in Angele-
genheiten des Friedhofs. Die Aus-
gestaltung des einzelnen Grabes 
ist natürlich zunächst eine höchst 

persönliche Sache, aber die Ge-
schmäcker sind ja so ungeheuer 
verschieden. Um nicht in jedem 
Einzelfall entscheiden zu müssen, 
was erlaubt ist und was nicht, gibt 
es die Friedhofsordnung. Hielten 
sich alle daran, hätte der KGR 
schon viel weniger zu tun. Darum 
bittet der KGR: 
 
 Legen sie keinen Grab-

schmuck auf die Namens-
platten bei den Urnen- und 
Reihengräbern. Wir werden 
dafür nach und nach am 
Rande der Felder Ablageflä-
chen schaffen. In Zukunft 
wird der Grabschmuck auf 
diesen Gräbern ohne Nach-
frage entsorgt. 

Aus dem Kirchengemeinderat 



5 

 

 

Aktuelles 

 Grabschmuck mit Plastik 
und/oder Draht ist lt. Fried-
hofsordnung nicht erlaubt. 
Der Grünabfall kann dann 
nicht zur Kompostierung 
geliefert werden und dessen 
Beseitigung wird sehr teuer. 

 Bäume dürfen auf Gräbern 
nicht gepflanzt werden. 
Wann aber ist z.B. ein Buchs 
eine kleine Grabumrandung, 
wann ein Strauch und wann 
ein Baum (Buchsbaum)? 
Gleiches gilt für Eibe, Thuja, 
Scheinzypresse und andere. 
Seien sie bitte einsichts- und 
rücksichtsvoll und schnei-
den rechtzeitig zurück. 

Der Verbiss durch Rehe war in die-
sem Frühjahr ein sehr großes Prob-
lem. Lag es am Wetter? Sehr früh 
wurden auf vielen Gräbern Stief-
mütterchen gepflanzt, offensicht-
lich ein Leckerbissen für das Wild. 
Fast kein neu gepflanzter Grab-
schmuck wurde ausgelassen. Die 
Hecken und Knicks am Friedhof  
mussten im Februar nach Jahren 
geknickt, gekürzt werden. Das er-
leichterte den Rehen vielleicht den 
Zugang, eine wildabhaltende kom-
plette Einzäunung des Friedhofs ist 
aber nicht machbar. 
Es gibt eine neue Friedhofsord-
nung mit neuer Gebührenordnung. 
Die Gebühren mussten leider stark 
angehoben werden. Der KGR 

musste handeln, da wir nicht tiefer 
mit dem Friedhof ins Defizit gleiten 
können und der KGR orientierte 
sich dabei an den Gebühren der 
Nachbargemeinden. Außer der 
Erhöhung der Gebühren gibt es 
zwei interessante Änderungen: 
 Eine Reservierung von Grab-

stellen ist jetzt möglich, ist 
aber kostenpflichtig. 

 Das  Grabfeld R, direkt hin-
ter dem Friedhofsparkplatz, 
ist jetzt ein Feld mit pflege-
leichten Doppelwahlgräbern. 
Paare ohne Möglichkeit der 
Grabpflege durch Angehöri-
ge können hier ein Doppel-
grab wählen. Die Grabstellen 
erhalten Grabplatten und 
werden eingesät. 

Große Ausgaben kommen in der 
Zukunft auf die Gemeinde zu. 
Beim Regensturm vor Weihnach-
ten regnete es durch die Flachdä-
cher der Kirche und des Gemein-
dehauses. Die Begehung der Ge-
bäude durch die Architektin des 
Kirchenkreises ergab viele Aufga-
ben für die nächsten Jahre. Der 
Kirchenkreis verlangt  zur Planung 
der Haushalte ab diesem Jahr von 
jeder Kirchengemeinde die größe-
ren Ausgaben der nächsten 5 Jah-
re aufzulisten. 
Nicht alles kann sofort erledigt wer-
den, obwohl es wünschenswert ist. 
Die Sanierung des Kirchendaches 
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ist zunächst vordringlich. Vor den 
Weihnachtsgottesdiensten regnete 
es durch. Neben der Kanzel bilde-
te sich eine große Pfütze. Die Ar-
chitektin stellte langjährige Durch-
feuchtungen fest, sichtbar durch 
Ausblühungen an den Wänden, 
besonders an der Altarwand und 
gegenüber (zum Gemeindehaus) 
an den Regenstreifen. Welche 
Schäden die dauernde Durch-
feuchtung verursacht hat, wird er-
mittelt. Die Sanierung, auch unter 
energetischen Gesichtspunkten, ist 
in Auftrag gegeben worden. Vieles 
ist aus Geldmangel liegengeblie-
ben und es gibt mittlerweile vieles 
zu reparieren oder zu erneuern. 
Der Haushalt der Kirchengemein-
de war in den letzten Jahren buch-
halterisch ausgeglichen, enthielt 
bis auf eine Ausnahme Entnahmen 
aus der Rücklage. Jeder, der mit 
Geld umgehen kann, weiß dass 
das auf Dauer kein hinnehmbarer 
Zustand ist. Sehen sie sich bitte 
den Haushalt der Gemeinde an; er 

liegt immer innerhalb vorgeschrie-
bener Fristen öffentlich aus. Ma-
chen sie jederzeit Vorschläge wo 
und wie eingespart werden kann. 
Ich danke hier allen ehrenamtli-
chen Mitarbeitern für ihre uner-
müdliche Arbeit, für ihren Einsatz, 
die freiwillige, z.T. unentgeltliche 
Arbeit für die Gemeinde. Das sehe 
ich dabei keineswegs nur unter 
finanziellen Aspekten. Die zupa-
ckende, freiwillige Mitarbeit ist 
Zeugnis einer lebendigen Gemein-
de, diese Mitgestalter/innen einer 
Gemeinde zeigen Interesse und 
erwecken Interesse. Das ist meiner 
Überzeugung nach eine der we-
sentlichen Grundlagen für das 
Wohl einer Gemeinde. Eine Ge-
meinde ohne diese Mitgestalter/
innen ist arm,  was das betrifft  sind 
wir aber reich. Für diesen Reich-
tum möchte ich den vielen helfen-
den Menschen danken. Lassen Sie 
sich nicht entmutigen. 
 
Ihr Rolf-Diedrich Kohls 

Die jeweils aktuelle Friedhofsgebührenordnung und in 
Kürze auch die Friedhofsordnung sind auf der Internet-
seite unserer Gemeinde www.kirche-bargfeld.de unter 
der Rubrik „Friedhof“ jederzeit einsehbar. Außerdem 
sind sie im Kirchenbüro erhältlich. 
Die nächsten Sitzungen des Kirchengemeinderats sind 
am 15.7. und 16.9. um 20:00 mit öffentlicher Fragezeit. 
Herzliche Einladung! 
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Neues von den Alsterfüchsen 
Evangelische Gemeindepfadfinder Bargfeld 

Am 5. Juni hatten wir eine span-
nende Schnupperübernachtung 
für alle, die Lust hatten, hinterm 
Gemeindehaus. Mit 10 Kindern 
haben  wir Stockbrot, Würstchen 
und Kakao überm Feuer erlebt, 
Lieder von Gott und der Welt ge-
sungen, die Pfadfinderei kennen-
gelernt und in den Kohten geschla-
fen. In einer wunderbaren Som-
mernacht hielt es aber einige gar 
nicht im Zelt, sie schliefen am Feu-
er. Die Woche drauf haben sich 
dann 10 Kinder ins nächste Aben-
teuer gewagt und auf der Wildkop-
pel in Elmenhorst übernachtet. Das 
war nochmal etwas Besonderes. 
Am Gemeindehaus waren immer-
hin ein Wasserhahn und eine Toi-
lette gewesen. Hier gab es nur ei-
nen Kanister und einen Spaten … 
Vielen Dank an Herrn Fründ, dass 
wir auf dieser Koppel übernachten 
durften, und an den Jagdpächter 
Herrn Magira, der schnell und un-
kompliziert diesen Platz mit uns 
gefunden hat. Eigentlich hatten wir 
in den Wald gewollt, aber da hat 
das Rotwild Vorrang. Auch das 
gehört zum Pfadfindersein, und 
dieser Platz war noch besser. Am 

Abend kam Herr Magira noch zu 
uns und hat aus der Arbeit als Jä-
ger berichtet. Von der letzten Ge-
schichte um 23:00 bis zum ersten 
Vogelgezwitscher um 4:00 konnte 
man dann tatsächlich schlafen. 
Die Kinder (und auch der Pastor) 
sind nach so einer Aktion immer 
ein bisschen fertig, aber erfüllt von 
der schönen Erfahrung.  
Nun wird es noch eine oder zwei 
Übernachtungen im Juli geben, 
außerdem die Gruppenstunden, 
und dann sehen wir uns nach den 
Sommerferien auf neuen Pfaden 
wieder. 
Pastor Wendt 

Der Sonnenaufgang über Bargfeld am 6. 
Juni. Dafür lohnt sich jedes frühe Aufstehen. 
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Hallo Jungschar – Kids !  

Die Sommerferien sind in Sicht 
und ihr freut euch sicherlich 
auch schon darauf. Hoffen wir 
auf einen schönen Sommer mit 
ganz vielen tollen Spaß-
Aktionen im  Freien, wie baden 
gehen,  Radtouren machen, 
Picknick mit Freunden, Zelten 
im Grünen uvm. Vorher haben 
wir aber auch noch 2 Gruppen-
stunden für euch geplant. Ein-
mal noch am 26. 06. und der 
letzte Termin vor den Sommerfe-
rien ist dann der 10.07. Hier 
möchten wir uns mit euch auf 
die Ferien einstimmen. Bei gu-
tem Wetter werden wir hinter 
der Kirche Würstchen grillen 
und Spiele, Spiele, Spiele mit 
euch machen. Bei Regen gibt 
es einen Plan B, der sicherlich 
auch viel Spaß verspricht. 
Nach  den Sommerferien star-
ten wir in diesem Jahr etwas 
später wegen des Bandfestivals.                                  
Hier die Termine nach den 
Sommerferien bis zum Ende 
des Jahres: 18.09. / 02.10. / 
16.10. / 13.11. / 27.11. / 11.12.  
Die Termine könnt ihr auch im-
mer auf der Homepage der Kir-
che  un te r  www. k i rche -
bargfeld.de  nachlesen (erst 

Gruppen anklicken und dann 
Jungschar). 
Zu  unseren  Gruppenstunden 
sind immer alle Kids im Alter ab 
7 Jahren (keine Altersbegren-
zung nach oben) herzlich einge-
laden bei uns vorbeizuschauen 
und mitzumachen. Neben unse-
rer Gesprächsrunde und Aktio-
nen zu theologischen Inhalten 
findet sich auch immer noch 
Zeit zu einem Abendessen und 
lustigen Spielen. Wir treffen uns 
freitags zu den angegebenen 
Terminen immer  von 18:00 Uhr  
bis 20:00 Uhr im Gemeinde-
raum der Kirche. 
Wir freuen uns auf Euch 
Mona Eisenmann und Gabi 
Schmidt mit den Teamern 
Anna Frenzel, Leander Groos, 
Bente Schmidt und Lina Schulz. 

http://www.kirche-bargfeld.de
http://www.kirche-bargfeld.de
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Auch nach den Ferien geht es mit 
der Kinderkirche weiter! 
Alle Kinder im Alter von 3-10 Jah-
ren sind bei uns herzlich willkom-
men und eingeladen, dabei zu 
sein. 
Kommt einfach vorbei und bringt 
auch Eure Freunde mit. 
Wir treffen uns immer 1 x im Monat  
von 10:30 bis 12:00 Uhr im Ge-
meindehaus der Kirche. 
Dort werden wir mit Euch basteln, 
backen, die Bibel entdecken, spie-
len und vieles mehr. 
Zwischendurch gibt es zur Stär-
kung auch ein kleines Frühstück. 
Die Termine nach den Ferien sind: 
26.09. / 17.10. / 14.11. / 12.12. 
 

Es freuen sich auf Euch 
Sarah Eisenmann und Svenja 

Behnke und KiKi die Kirchenmaus 

Komm doch mal zu KiKi der Kirchenmaus! 
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Auch 2015 soll wieder eine Team-
erschulung losgehen. Wer 14 oder 
älter ist, konfirmiert oder zumindest 
bereit, sich auf ein Jahr Ausbildung 
und Arbeit bei der christlichen Kir-
che einzulassen, ist herzlich will-
kommen. 
Hast Du Lust zu lernen, wie man 
Kinder- und Jugend - Gruppen lei-
tet? 
Willst Du Dinge über Rhetorik, Pä-
dagogik, Recht und Psychologie 
lernen, die Dir später im Leben 
wirklich etwas bringen? 
Hast Du Spaß am Spielen, an Aus-

flügen, Freizeiten und Abenteuern? 

Dann melde dich doch zur nächs-

ten Teamerschulung an! 

 
Die Schulung beginnt  im  Septem-
ber 2015 unter Leitung von Gaby 
Wiencke. Sie geht bis Juli 2016. 

Dazu gehören Unterrichtsabende 
von je 2 Stunden die Woche sowie 
einige Blockveranstaltungen. Au-
ßerdem verpflichtest Du Dich für 
diese Zeit, in einem Bereich der 
Kirchengemeinde (z.B. Pfadfinder, 
Kinderkirche, Familiengottesdiens-
te, Kinderbibelwoche) mitzuarbei-
ten. 
Nach Abschluss der Schulung er-
hältst du die „Nordelbische Tea-
mercard“. Mit ihr, einem Erste-Hilfe-
Kurs und vollendetem 16. Lebens-
jahr kannst Du die JULEICA be-
kommen. 
Das erste Vorbereitungstreffen ist 
am Montag, 31. August 2015, um 
20 Uhr im Gemeindehaus! Dort 
werden wir alles weitere bespre-
chen! 
 
Pastor Andreas Wendt 

Konfirmandenunterricht 

Teamerschulung 

 

Junge Germeinde 

Bist Du gerade 12 oder 13? Dann 
bist Du in einem Alter, wo Du mit 
dem Konfirmandenunterricht be-
ginnen kannst, um dann vielleicht 
2017 konfirmiert zu werden. 
Der Unterricht beginnt in unserer 
Gemeinde nach den Herbstferien 
mit einer kleinen Freizeit im Ge-
meindehaus. Die Anmeldung dazu 
kann bis 11. September im Kir-
chenbüro erfolgen - oder beim In-

formationsabend am Di. 1. Septem-
ber um 19:00 im Gemeindehaus. 
Seit letztem Jahr haben wir eine 
neue Struktur in der Konfirman-
denarbeit. Ungefähr alle zwei Mo-
nate haben wir einen Samstag-
nachmittag lang Unterricht. Außer-
dem fahren wir am Wochenende 
nach Pfingsten (29.-31. Mai) 2016 
zum Jugendfestival „BAM“ in Kre-
lingen. Diesen Termin bitte unbe-
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dingt vormerken! Die Konfirmatio-
nen sollen am letzten April- oder 
ersten Maiwochenende 2017 sein.  
Alle, von denen wir wissen, werden 
noch vor den Sommerferien des-

wegen angeschrieben. Aber auch 
alle anderen sind eingeladen. 
 
Pastor Andreas Wendt 

und Teamer 

„Klettern“  
„Zelten“  

„Rodeo“ 

„Fußballturnier“ 

 
„Chill-Out-Area“ 

 
„Sinalco und Jeff 

sind am wichtigs-

ten“ (Ole) 

„Musik“ 

 
„Konzert“ 

 
„Unwetter“ 

„Gottesdienst“  
„Seminare“ 

Rückblick aufs „BAM“ 

Zum ersten Mal waren wir mit den 
Konfis dieses Jahr auf dem BAM-
Festival in Krelingen.  
BAM steht für „Begegnung-Aktion-
Musik“. All das gab es reichlich an 
dem Maiwochenende, mit Spaß 
und Tiefgang, miteinander und mit 
Gott.  Auch ein paar Wochen spä-
ter fiel ihnen eine Menge ein, wor-

an sie sich gern erinnerten.  
Übrigens: Wer als Konfi gern dabei 
war, kann nächstes Jahr freiwillig 
mit. 



12 

 

 

Aus der KiTa 

Liebe Kirchengemeinde, 
geht es Ihnen auch so wie 
uns? Die Zeit rast an uns vorbei 
und mit großen Schritten ge-
hen wir dem Ende des Kinder-
gartenjahres entgegen und für un-
sere Alsterspringer, den zukünfti-
gen Schulkindern, beginnt ein neu-
er spannender Abschnitt auf ihrem 
Lebensweg. 
Gemeinsam mit allen Kindern aus 
unserem Haus durften wir auf un-
serem Spaziergang durch das Jahr 
vieles Neues erleben und entde-
cken: 
Auf den Spuren Gottes feierten wir 
gemeinsam mit Pastor Wendt un-
sere traditionelle Osterandacht im 
Wald, gestaltet mit allem, was uns 
die Natur zur Verfügung stellte. In 
den Wochen nach Ostern bis 
Pfingsten besuchte uns Andreas 
Wendt wöchentlich und erzählte 
viele spannende  Geschichten von 
Jesus. Auch in der Waldgruppe 
und in den Hortgruppen durften 
die Kinder unseren Pastor als Gast 

begrüßen und seinen Geschichten 
lauschen. Die Hortkinder entpupp-
ten sich im Osterferienprogramm 
als „Kleine Künstler“. Ihre Kunst-
werke werden zu unserem „Tag 
der offenen Tür“ am 4.7.2015 zu 
Gunsten eines gemeinsamen Aus-
fluges mit den Ev. Horten aus 
Bargteheide versteigert. In diesem 
Jahr ging es ins Universum nach 
Bremen. 
Gleich nach den Osterferien hatten 
wir unseren ersten Lauftag auf 
dem Sportplatz des Bargfelder SV. 
Ideengeber waren Kinder des Kita-
rates. Es war ein rundherum sensa-
tioneller Nachmittag mit hervorra-
genden Laufleistungen der Kinder, 
so dass wir 603€ durch Sponso-
rengelder einnehmen konnten. An 
dieser Stelle ein großer Dank an 
den Bargfelder Sportverein, allen 

Neues aus dem „Haus der Kinder“ 

Osterandacht im Wald mit Pastor Wendt 
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Sponsoren und den vielen helfen-
den Eltern!  
Die erlaufenden Einnahmen wur-
den auch sofort in unser 
„Mitmachzirkus-Projekt“, das in der 

ersten Juniwoche 
stattfand, investiert. 
Unter der fachli-
chen Anleitung 
des Artisten-Duos 
„Kalumalu“ durften 
alle Kinder Zirkus-
luft schnuppern 
und mitgestalten.  
Die Kinder konn-
ten Kostüme und 
Hintergründe bas-
teln, eigene Ideen 
einbringen und in 
einer Vorstellung 
allen Eltern, Ver-

w a n d t e n  u n d 
Freunden, ihre artistischen Fähig-
keiten darbieten. Ein Riesenspaß 
für alle! Ein Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben, dass wir viele 
magische Momente genießen durf-

Lauftag der Kita 

Mitmachzirkus mit „Kalumalu“ 
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ten. 
Und auch sonst wurde der Kita-
Alltag durch zahlreiche Projekte, 
wie z.B. das „Knigge-Projekt“ der 
Sternengruppe mit abschließen-
dem Frühstück in der Bäckerei 
Schmidt bereichert.  

Weitere Projekte wie Hausbau, 
unser Dorf und Tierkinder beglei-
ten uns aus aktuellen Anlässen. 
Personell gab es zwei besonders 
erfreuliche Ereignisse: Frau Maaß, 
unsere Horterzieherin, „traute“ sich 
nach 20 Jahren „Prüfung“ im 

Tremsbüttler Schloss und heißt 
seither Frau Großkopf! Hochzeiten 
scheint ansteckend zu sein, denn 
auch Frau Schacht, unsre Fach-
kraft bei den Regenbogenkindern 
heiratete am 5.Juni und nennt sich 
ab sofort Frau Borrs. Herzlichen 

Glückwunsch den 
Frischvermählten und 
Gottes Segen! 
Zum Schluss nun noch 
ein terminhinweis: Am 
Samstag, den 4.7.15 
von 14:30-17:30 Uhr 
öffnen wir wieder unse-
re Türen unter dem 
Motto „Ein Jeder kann 
kommen“. In diesem 
Jahr erwartet alle eine 
Spaßolympiade und 
zum Schluss eine zau-
berhafte Überraschung 

mit Klärchen & Klärchen. 
Wir freuen uns auf Ihren besuch 
und wünschen Ihnen eine gesun-
de und sonnige Zeit! 
Herzlichst Ihre Birgit Pophal 

Frühstück bei Bäckerei Schmidt 
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Junggebliebene Gemeinde 

Mit Tee, Kaffee, Gebäck und Aus-
tausch im Gemeindehaus Barg-
feld und in der Alten Schule Nien-
wohld.  
 
Die Bargfelder Senioren gehen 
am 1.7. ab 12:00 im Fasanenhof 
in Jersbek essen und erkunden 
den Jersbeker Park und Begräb-
niswald. Die Kosten trägt jeder 
und jede selbst. Nähere Informati-
onen bei Gerda Lohse, Tel. 
-21227. Anmeldungen bitte im 
Kirchenbüro. 

Im August ist in Bargfeld kein Se-
niorennachmittag 
Weitere Seniorennachmittage: 
8.7. 15:00 Nienwohld 
12. August 15:00 Nienwohld 
9. September 15:00 Nienwohld 
 
Informationen und Anmeldung 
zum Seniorenkreis Bargfeld bei 
Frau Lohse (04532-21227), zum 
Klönschnack in Nienwohld bei 
Frau Lüthje (04537-453), zu bei-
dem im Kirchenbüro. 

Seniorennachmittage in Bargfeld und Nienwohld 

Dieses Jahr führt uns der Senio-
renausflug  am Mittwoch, 2. Sep-
tember, an die Schlei, zunächst 
nach Schleswig ins Bibelzentrum 
der Nordkirche und in den Dom, 
am Nachmittag zum Kaffeetrinken 
in einem gemütlichen Hofcafé 
Die Abfahrtszeiten sind 
8:00 Nienwohld Alte Schule 
8:10 Bargfeld, Kirche 
8:20 Elmenhorst Schulstraße 

 Die Kosten für die Teilnahme 
betragen 30,- €. 
Um eine verbindliche Anmeldung 

im Kirchenbüro wird gebeten bis 

zum 31. Juli. Bei vielen Anmeldun-

gen wird wie immer eine Wartelis-

te geführt. Bitte geben Sie bei der 

Anmeldung an, ob Sie Fleisch 

(Schnitzel) oder Fisch (Matjestopf) 

essen. 

Seniorenausflug  
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Grüne Gemeinde 

Aus der Garten-AG 

Die Garten AG hat Zuwachs bekommen. Am 29.5.2015 wurde 
tatkräftig gearbeitet und anschließend eine kleine Kaffeepause 
gemacht. 
Wir freuen uns auf weitere tatkräftige Unterstützung  

Die Anschaffung neuer Stühle vor dem Gemeindehaus hat 
sich bereits herumgesprochen, und sie werden fleißig ge-
nutzt. 
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Konzerte in der Bargfelder Kirche 
 

Gospelkonzert  mit den Stormarn Singers. 
Der vierstimmige Chor singt seit über 25 Jahren voller Freude, 

Begeisterung und Enthusiasmus Gospel und Spirituals. 
Sonntag, 28. Juni 18:00  

 

Gemeinsames Konzert 

der Chöre aus Bargfeld und Elmenhorst 
Sonntag, 27. September 17:00 

 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

 

 

Musik / Freud und Leid 

Freud und Leid 
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Besondere Gottesdienste 

Gottesdienst zum Tag der Offenen Tür 

des Heinrich-Sengelmann-Krankenhauses 

Sonntag 20.9. 11:00 

Dienstag 1. September  
10:30 Kirche Bargfeld 

Familiengottesdienst zum Abschluss des KiTa-Jahres 
Sonntag 12. Juli11:00 Kirche Bargfeld 

Gottesdienst zur Begrüßung der neuen KiTa-Kinder 
Freitag 4. September 11:30 Kirche Bargfeld 

Gottesdienst zur Einführung unserer Kirchenmusikerin 
Sabine Szameit 

Sonntag 13. September 10:30 
in der Bargfelder Kirche 
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Alle Gottesdienste 

So 05.07. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Wendt 

So 12.07. 11:00 Familiengottesdienst zum 
Abschluss des KiTa-Jahres 

Pastor Wendt und 
Team aus dem 
„Haus der Kinder“ 

So 19.07. 10:00 Gottesdienst Pastor Caesar 

So 26.07. 10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst Pastor Denker 

So 02.08. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Siegmund 

So 09.08. 10:00 Gottesdienst Pastor Asmussen 

So 16.08. 10:00 Gottesdienst Prädikant 
Pfotenhauer 

So 23.08. 10:00 Gottesdienst Pastor Siegmund 

So 30.08. 10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst Pastor Wendt 

Di 01.09. 10:30 Schulanfängergottesdienst Pastor Wendt 

Fr 04.09. 11:30 KiTa-Begrüßungsgottesdienst Pastor Wendt 

So 060.9. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Wendt 

So 13.09 10:30 Gottesdienst mit Einführung 
unserer Kirchenmusikerin 

Pastor Wendt, 
KGR 

So 20.09. 11:00 
HSK 

Gottesdienst zum Tag der Of-
fenen Tür des Heinrich-
Sengelmann-Krankenhauses 

Pastor Erler, 
Pastor Wendt 

Ab September 2015 finden die Gottesdienste in der 
Bargfelder Kirche um 10:30 statt. Die Gottesdienste in 
Elmenhorst sind weiterhin um 10:15. Wenn wir bei an-
deren mit ihnen zusammen feiern, dann zu ihren Zeiten. 

So 27.09. 10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst Pastor Wendt 
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Internetadresse des Kirchenkreises: 
www.kirchenkreis-ploen-segeberg.de 

Pastor Andreas Wendt 
Kayhuder Straße 16, 
23863 Bargfeld-Stegen 
04532 2 76 86 97  
pastor@kirche-bargfeld.de 
 
Kirchenbüro: Gabriele Schmidt 
Tel.: 045 32  35 45 
Di+Fr. 9:00—14:00 
Mi+Do: 9:00—13:00 
buero@kirche-bargfeld.de 
 
Küster 
Werner Jansen 
04532 9169877  
kuester@kirche-bargfeld.de 
 
 
 

Diakonin 
Marion Stark 
Zz. In Elternzeit 
 
Kirchenmusik: 
Sabine Szameit 
04532 2843913 
musik@kirche-bargfeld.de 
 
Kirchengemeinderat 
1. Vorsitzender  
Rolf-Diedrich Kohls 
Tel: 04532  14 30 
 
KiTa „Haus der Kinder“ Bargfeld 
Schulstraße 15-17,  
Bargfeld-Stegen 
Tel.: 04532 34 43 
Leitung: Birgit  Pophal 

Wir sind für Sie da: 

Der nächste Gemeindebrief er-
scheint zu Erntedank und umfasst 
die Zeit bis  zum Ende des Kir-
chenjahres! 
Redaktionsschluss für alle Beiträ-
ge ist Freitag, der 4. September.  

http://www.bargfeld-stegen.de/
http://www.kirchenkreis-segeberg.de/

